
1. Schau mal her: So ging`s früher! - Keywork-Methoden für Jung und Alt  

 

• Neugier 

• Erfahrung teilen 

• Interesse an dem jeweils anderen 

 

2. Kultur entdeckt Talente und eröffnet Räume für Begegnung  

 

• Nicht gezwungen sein sich länger festzulegen / Unverbindlichkeit   

• Überraschungseffekt / Wer nicht weiß, was passiert, geht offener in die 

Veranstaltung.  

• Niedrigschwelligkeit  

• Win-Win  

 

Begrifflichkeit schafft Reiz und Atmosphäre. Je nach Bezeichnung einer Veranstaltung, wirkt 

sie einladend oder ausgrenzend, z.B. Begegnungstisch statt Singletisch. 

Raum schafft Begegnung. Es muss ein physischer Raum vorhanden sein, um Menschen zu 

ermöglichen, dass sie sich begegnen können.  

Begegnung schafft Gemeinschaft. Die räumliche Begegnung schafft die Basis für soziale 

Begegnung und damit entsteht Gemeinschaft. 

 

3. Verantwortung verbindet: Gemeinsam für ein besseres Klima 

und Ressourcenschonung! 
 

• Wissens- und Kompetenztransfer 

• Gemeinschaft und Respektt 

• Nachhaltigkeit 

• Soziales Miteinander 

• Selbstwirksamkeit 

Passende Räume, Werkzeuge und helfende Hände sind vor Ort vorhanden bzw. können in 

Lehrer-, Eltern- und Schülerschaft gefunden werden. 

Soziales Engagement kann schon während der Schulzeit ermöglicht und gefördert werden, 

wenn gemeinsam ein Reparatur-Café organisiert wird. 

Reparatur kann auf unterschiedlichen Ebenen im Unterricht stattfinden und in vielen Fächern 

thematisiert werden 

 

 

 

 



4. JAZ: Jung und Alt = Zusammenhalt 
 

• Zuhören 

• Fragen 

• Respekt 

• Akzeptanz 

• Wohlwollen im Miteinander 

 

5. MACH DICH STARK – für arme Kinder und ihre Familien! 
- Eine Initiative des DiCV Rottenburg-Stuttgart 

 

• Vertrauen 

• Zeit 

• Beziehungsarbeit 

• Teilhabe 

• Begegnungen 

 

 

 

 


